
    

 
 
 

Erzehlungen auf Plattdeutsch, übersetzt auf  Russisch und Deutsch. 
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De Reis ne mie  
 

 
 
 



       
     Der Mensch braucht einen anderen Menschen. Er braucht ihn, wenn 
er sich freut, wenn er verliebt ist, oder einfach so, damit er sich nicht 
einsam fühlt. Er muss sich mitteilen, seine Gefühle zeigen, muss wissen, 
dass er gebraucht wird, muss im Zusammenspiel mit den anderen 
Menschen seinen Platz in der Gesellschaft finden. Die menschliche Seele 
sucht eine verwandte Seele, um sich zu erleichtern oder um sich für 
jemanden zu begeistern. Die Liebe lebt von der Liebe eines anderen. Die 
Liebe zwischen zweier Menschen füllt die Seiten wunderschöner 
Romane. Einige geschriebene Seiten möchte ich hiermit euch ï meinen 
Lesern ï präsentieren. 
Ich selbst bin in einer mennonitischen Familie geboren, in der 
Plattdeutsch gesprochen wurde ï eine niederdeutsche Sprache. Ich 
schreibe in dieser Sprache aus Liebe zu meiner Mutter Anna Lewen ï 
einer herzensguten Frau, die es schwer in ihrem Leben hatte 
(Zwangsarbeit in der ĂTrudarmeeñ, persºnliche Schicksalsschlªge), aber 
bis zum Ende ihrer Tage ein guter Mensch geblieben ist. Ich stelle 
meinen Lesern Übersetzungen aus einer Sprache vor, die von vielen 
seinen Trägern als veraltet, unbedeutend und ausdrucksarm empfunden 
wird. Durch meine ĂFederprobeñ mºchte ich mich und andere Leute 
davon überzeugen, dass die Sprache aus uns das gemacht hat, was wir 
jetzt sind, und dass ï wenn wir uns selber verloren haben ï wir 
niemandem die Schuld dafür zuschieben können. Ja, wir vergessen 
unsere Sprache, wie auch vieles andere, scheinbar Unwichtiges in 
unserem Leben. Aber unsere Sprache - das ist unser Gedächtnis, unsere 
Geschichte, das sind unsere Vorfahren. Ohne unsere Sprache sind wir 
wurzellos. Seine Sprache zu vergessen heißt: seine Eltern nicht ehren, die 
Geschichte seiner Vorfahren wegwerfen, sich selber nicht achten. 
Unsere Sprache ï wie alle anderen Sprachen auch ï entstand, um sich 
untereinander zu verständigen.  Wo es Schönheit und Liebe gibt, dort 
gibt es auch die passenden Wörter dazu. Mein Bestreben ist es, bei den 
Sprachträgern den Stolz für unsere Sprache wieder zu entwickeln. Auch 
bei den Leuten, die sich von der Sprache losgesagt hatten. Mag sein, dass 
ich dabei dem bereits abgefahrenen Zug hinterher laufe. Aus Liebe zu 
meiner Mutter möchte ich jedoch durch unsere leidende Sprache 
(genauso wie sie gelitten hat) ihr die verspätete Ehre erweisen. 
Mit Liebe und Hochachtung eure Tatjana Klassner 
 
 
 
 



                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
En Mensch, waut schwamt jejen dem Ströum, 
haft ne Hupnenj irjent wann moul te drintje 
ütte Tjwal meat reinet Wouta.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                 Etj sehtj.  
 

 Mieôs schlajcht te Mºud. 
 ĂMeatôim reinim Jeweasen, dreatjt nijch daut Tjeaseñ- woat 
jesajcht. Etj weet nijch aun waut Etj scholt sie, ouba irjentwaut 
tjwelt mie. Nem Jefeel no sehtj etj waut?! 
Ouba waut? 
 Eensje Mensche sehtje noum Jeleatj, de aundre ne 
Jesuntcheit. Ditt ha  etj aules ean rehtjende Moße. De Bröuda 
sehtjt de Seasta, wautôa aul 50 Joa nijch jeseene haft. De Tjinja 
sehtje ähre  ejenje Mutta, waut ahn mull jeschmehte haud. (Etj 
deantj, ditt es de trürechste Jeschijcht, noch tr¿ja, aus ĂRomeo 
en Dzhulioñ). Miere sehtje ªhre grºute Leew, de aundre dem 
Wajch ne Gott. Jieda sehtjt daut, waut ahm fehlt. 
 Waut fehlt mie, waut sehtj etj?  
 Fleicht sehtj etj mien Voltj, daut Voltj, waut emma töup 
hilld, eena verôem aundrem stund. Nouba verôem Nouba, 
Brºuda vôem Brºuda, Ellere fe Tjinja en Tjinja fe dehn. Wou de 
Glºuwe aulôem te Breeda mouk. Ouba ne sºunt strewt doch en 
jiedret göudet Voltj!?  
 Wöunt es dann mien Voltj? 
 Etj weet, daut seand dee, waut sijch vebunge ha meate 
Plautdietsche Sproak. Meat dee Sproak, waut moul jechearscht 
haft, dee waut jenuch Wed haud tem ütdreatje de jeratste 
Jefeela. 
 Waut kaun noch leewtoulja jesajcht  seane tem Tjint: Ă 
Mien Goldamatjeñ, Ă Zockaschºuttjeñ, ĂMien Schwaulemtjeñ. 
Wie ha meate Tiet vehl Wehd veloare, ouba wie habe ok vehl 
nieje doa töu jenoume. Hie wud fleicht  paussend seane dee 
Witz, waut ean Weartjlichtjeit jewese weh, te vetahle:                                              
Onns plautdietscha Krauftfoara word ne Englaund jescheatjt 
meat sien LKW. Vearhea word am jefroacht, aus hee Englisch 
festond?   
Ne, ï meend hee ï ouba doa sah hee tjeen Problem. Hee we je 
schiens een Plautdietscha, en englische Sproak kaum doch mull 
von Plautdietsch. 
 Jou,  wann etj sºunt he schm¿staôtj mie eanône F¿st neana, 
ouba  jeft töu, daut fehle Englische en Plautdietsche Wehd 
seand je jeletj - Kaut, Klock, Schöol. Französische ï Fletzepej, 



plezheej (fejeneje), Schermei (Domm).  Ukrajnische ï 
Plüschkie, Wereanitjes, Jebitsnichaj (etj docht von Aunfang 
daut we en schlajchtet Wout, ouba aus etj daut dann ewasad, we 
daut ĂDee jachte sejch, es mie doch endºuntñ. Etj wud miene 
Sproak uk goanich veastahle ohne Wehd ï Rukomojnik, 
Tebretjtje, Helat, Tschemedoun, Heloj. Ouba ok vehl 
plaudietsche Wehd seand eam Houchdietsch jenau söu ï goune, 
rahne, rehde, hopse, bie atlijche Plaudietsche es segoa ditt Ănñ 
aum Enj Wout jenau söu jeblewe. 
 Onnse Sproak es ok houch kulturel. 
 Wie habe ewerhaubt tjeene Flochwehd, hie deantj etj haft 
de Breeda Jemeinde meatjehoalpe. Fe dehn we segoa ditt Wout 
ĂEwaroaschñ nijch venenftejch jesajcht, wielôs ean dessem Wout 
ditt Wout  ĂOaschñ beane we. De Wehd; Pezeloj(koÇe ï von 
rosch), Schok ï Schwewel, Jeborstach noch e moul, dittôs ne 
Ees, ouda- Heenaresien. Desse Wehd benutzt  wie, wan wie 
ontefrehd wehre, en dearche ĂBlºumñ rede deede. 
 Jeht Enns, üt Orenburch, sehd mul te mie: ĂHee tjand dree 
Sorte dietsche Mensche: Plautdietsche,  Huchdietsche, en 
Rontdietsche, te de latzte jehed ok hee (Te de Moalje). ĂOo, -
docht etj, -onse Sproak stoawt nijch söu schwend üt. Dee 
Mensche, waut ewa sijch noch lache tjeane, seand en jesundet 
Voltj.ñ Wºu vehl Fantasie lejcht ean dissem ¦tdreatj ĂEmma, 
heetst d¿ noch emma Emmañ, ĂNe Pankouk meat Beenñ, ouda 
ĂNe Oschback ï aus een Tjarpskurnñ. En sºune Wehd, aus 
ĂFlatjfeebañ, ĂHestakopp scheeteñ, ĂAufjebrechtñ, ĂJalsterejch", 
goune goanijch te ewasahte eane aundre Sproak. 
 Nehm wie moul daut eene Woot ï priejele, daut jeit 
veschieden to saje: ditt Lada striemje , ditt Lada stretje, 
veheiwe, veflaume, schloune, kloppe, vedrasche, eanheanje, 
eanschape, vesebele, schmeare, vesoule, vewaultje, verrease, 
verebousele, veknake, ütaste, vetüsele, eint plinze, te schnüwtje 
riewe, vejoppe, vedonnere, veschwehle, schwaupse, eanfäjere, 
veknofe, vedoje, vesomme, vejamse, woat de Stock daunze, 
knaule, poa blitze, vetjiele, eaneelje(Öl), vesomme, dem 
Hinjarenj strettje, eanschmatere, Kopp veneide, bomse, 
vedewere, vedeiwele, vediewele, vewaumse, derchwetjze, 
eanwattere, eanheanje,  drüsche,  hosche, ditt Lada opptretze, 
ditt Lada eansoalte, opptohlre (Tohta), schmeare, waut 



feejakauntejch woascht goune,  veladere, de blauwe Placke (oda 
de Reume) hiele opp die, die jetjt aul daut Hinjarenj, de Stock 
bangt sijch aul ne die. 
 Wea sajcht no ditt, daut onnse Sproak oam es? 
Dann jereabilt noch jieda Darp waut doa töu, tem Biespeal- 
Flezepee word ean veschiedene Städe aundasch jenant: 
Stankaraut, Dreehucka, Sodelpedt, Riedaroschtje, Foaraut. Tem 
Remöuntje: Tratjkemöud, Hermöuntje, Tratjremöuntje, 
Tweereja. 
 Neée, de Sproak stoawt nijch von sealwst ¿t, wie  seand 
endöuntijch te ahr. See lewt doch von Mensche en met 
Mensche. Es fleicht uk nuscht schleamet, wann eena von onns 
sijch ne aundre Sproak wehlt, dee moderna es, ouda hee weal, 
schiens, seane söu aus aundre. Bette! Blöus sajcht nijch waut jie 
jünt schehme meat de Muttasproak, meat daut dietsche, waut 
ean onns eanjewartelt es, daut wudd heete ï etj schehm mie fe 
mien Voltj, fe miene Ellere.  
 Onnse Sproak ï es daut oppoatet, wu nie jie söunt finje, 
                       de Sproak deit onns woame, opp dee döu wie sinje. 
                          See brukt von onns healp, see brokt vendoag mie. 
                            Etj weet waut etj sehtj, die- Muttasproak,  die!  
                            He jie mie Mensche? De Sproak, daut seand wie! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Wa sehtj etj dee veloarne Stehd, wu kußt  
daut Graus sijch mettim Wint,  
Mien Blöutfluß jacht aulwa  daut Fija lasche  
mettô heete Wed, duhan, wu  etj mull we een Tjint. 

 

 
 
 
 
 

 
 

 


